
 

Jahresrückblick 2021 
 
 
Auch in diesem Jahr war die sportliche Saison durch die Corona-Pandemie eingeschränkt. So waren 
Amateure erst in der zweiten Hälfte der Saison, also ab Juni auf Turnieren startberechtigt. Zum Ende 
dieses Jahres gibt es noch einen Rückblick in Zahlen, welche tollen Leistungen unsere 
Vereinsmitglieder erreicht haben. 
 
In der (halben) Saison 2021 konnten unsere aktiven Mitglieder ganze 40 Platzierungen mit nach 
Hause bringen. Dazu zählen 38 Platzierungen in der Dressur und 2 Platzierungen im Springen. In 
beiden Disziplinen kommen die Paare unseres Vereins auf 9 Siege und damit wohl verdiente goldene 
Schleifen.  
 
In den einzelnen Klassen wurden folgende Platzierungen erreicht: 
 
Basis/ Aufbau: 8 Platzierungen 
Klasse E: 13 Platzierungen 
Klasse A: 7 Platzierungen 
Klasse L: 1 Platzierung 
Klasse M: 10 Platzierungen 
Klasse S: 1 Platzierung 
 
 
Weitere Highlights der Saison 2021:  
 
Die Goldmedaille bei der Schwäbischen Meisterschaft geht dieses Jahr nach Oberelchingen. Nicola 
Gebhard holte sich den Sieg in der Altersklasse der Jungen Reiter (U21) auf ihrer neunjährigen 
Westfalenstute Jayda. Zudem wurde sie beim Schwäbischen Dressurpokal Vierte in der Klasse 
M*/M**. Mit ganzen 12 Platzierungen ist sie damit die erfolgreichste Dressurreiterin des Vereins in 
diesem Jahr. Diese brachten ihr 747 Ranglistenpunkte, womit sie Platz 28 bei den Jungen Reitern in 
ganz Bayern belegt, umgerechnet auf ganz Deutschland bedeutet dies Rang 143.  
 
Die erfolgreichste Springreiterin in dieser Saison ist Alina Zylka mit ihrem Pferd Glenn Amour. Auf ihr 
Konto geht ein Sieg und ein sechster Platz in Springprüfungen der Klasse A**. Für diese Leistungen 
wird sie in der bayerischen Rangliste mit Platz 185 der Jungen Reiter belohnt.  
 
Auf Regionaler Ebene ist Carina-Mareen Paulheim die erfolgreichste Reiterin bei den Senioren (Ü21) 
mit 5 Platzierungen. Sie ritt bei der Kreismeisterschaft Neu-Ulm mit ihrem Pferd Eddy Little Sky auf 
den 8. Rang und erhielt dafür eine grüne Schleife. Leider fand aufgrund der Pandemie keine offizielle 
Ehrung statt.  
 
Die Schallmauer mit einer Wertnote von 8,0 und höher wurde ganze zwei Mal in diesem Jahr 
durchbrochen. Einmal von Lilli Nagel in Leutkirch-Haid, wo sie sich den Sieg im Dressurwettbewerb 
mit der Note 8,2 holte und einmal von Sarah Laible auf Cinnamon, die in Langenau die Wertnote 8,0 
erhielt und damit den zweiten Rang belegte. Beide dürfen sich nun Mitglieder des 8er-Teams Bayern 
nennen.  
 
Ein kleines Kunststück gelang Pia Gebhard in Fischach zum Ende der Saison, ganz nach dem Motto: 
„Doppelt hält besser“. Sie erhielt mit ihrem Pferd Dark Diamond an beiden Tagen die gleiche 
Wertnote von 6,5 und wurde damit beide Male mit dem 5. Platz belohnt. 
 



Erfolgreichste Reiterinnen bei den Junioren (U18) sind Lilli Nagel auf San Sevilla mit 6 Platzierungen 
und Maxine Marie Märsch auf Ruma ma Belle mit 4 Platzierungen.  
 
Mit dieser kleinen Zusammenstellung der Highlights aus der Saison 2021 verabschiedet sich der 
RCTgO aus diesem Jahr und wünscht seinen Mitgliedern viel Gesundheit für alle Zwei- und Vierbeiner 
und hoffentlich weiterhin so tolle Erfolge auf den Turnieren in der Saison 2022. 
 
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Ihr Reitclub und Turniergemeinschaft Oberelchingen e. V. 
 
 


